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  NIDWALDEN 
  GESTALTEN

  Eine städtebauliche 
  Herausforderung

  Nidwaldner  
  Museumstagung

  Samstag,
  26. Mai 2018 
  9.50 – 15 Uhr
  



Mi, 14 – 20 Uhr
Do – Sa, 14 – 17 Uhr
So, 11– 17 Uhr
www.nidwaldner-
museum.ch

Nidwaldner 
Museum 
Winkelriedhaus
Engelbergstr. 54 A 
6370 Stans
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9.50 – 10 Uhr: Begrüssung 
Stefan Zollinger, Vorsteher Amt für 
Kultur/Leiter Nidwaldner Museum

Inputreferate:

10 – 10.30 Uhr
Visionen des Baudirektors
Baudirektor Josef Niederberger

10.30 – 11.15 Uhr 
Zukunft Arbeitslandschaften 
Prof. Dr. Stefan Kurath, Instituts
leitung Institut Urban Landscape, 
ZHAW Winterthur

11.15 – 12 Uhr
Dichte wagen! Ein Plädoyer
Dr. habil. Angelus Eisinger, Direktor 
Regionalplanung Zürich und  
Umgebung RZU, Zürich

12 – 13 Uhr: Stehlunch 

Fallbeispiele: 

13 – 13.15 Uhr
Die vertikale Fabrik
Beat Weiss, Geschäftsführer VZUG 
Immobilien AG, Zug

13 .15– 13.30 Uhr
Das Nidwaldner Hochhauskonzept
Christian Blum, Eckhaus AG –  
Städtebau Raumplanung, Zürich  B
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13 .30– 13.45 Uhr
Potential Bahnhofareal
Axel Schmidt, Projektleiter Herisau 
Bahnhofplatz, Hosoya Schaefer Archi
tects AG, Zürich  

13 .45– 14 Uhr
Verdichtung und Freiraum
Elsbeth Flüeler, Kulturgeografin, Stans  

14– 14.15 Uhr
Städtebau im Dorf: Engelbergstrasse 
12/14, Stans
Ivo Lütolf, Lütolf und Scheuner  
Architekten, Luzern 

Schlussdiskussion:

14.15– 15 Uhr
Köbi Gantenbein, Chefredaktor und 
Verleger Hochparterre, Verlag für 
Architektur, Planung und Design, dis
kutiert mit den Inputreferenten Josef 
Niederberger, Dr. Stefan Kurath und 
Dr. Angelus Eisinger die Fallbeispiele

Anmeldung: bis 22. Mai an  
museum@nw.ch oder 041 618 73 40.
Die Teilnahme ist kostenlos.  
Die Platzzahl ist beschränkt.

Ort: Pavillon, Winkelriedhaus, Stans
Zehn Gehminuten vom Bahnhof Stans.
Parkplätze in beschränkter Anzahl 
beim Winkelriedhaus vorhanden.


